
Wir helfen gerne weiter!
Nach der Flutkatastrophe 
begleiten wir die Menschen 
beim Wiederaufbau. In 
Rheinland-Pfalz und Nord-
rhein-Westfalen unterstützt 
ADRA finanziell und logis-
tisch soziale Einrichtungen, 
die u. a. Kindern zugute kom-
men. Dazu zählen Kindergär-
ten, Schulen, Jugendzentren 
sowie Sportstätten. Im Fokus 
unserer Arbeit steht der 

Wunsch, eine schnelle Rück-
kehr in den Alltag zu ermög-
lichen. Dazu gehört beispiels-
weise der Bau von Spiel- und 
Sportplätzen genauso wie 
die Förderung von Freizeit-
aktivitäten. Unsere Partner 
vor Ort bieten außerdem 
psychologische Hilfe an. Das 
Projekt kommt ca. 6.000 
Kindern und Jugendlichen 
zugute.
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„Ich heiße Tida und habe vor kurzem meinen Bache-
lor-Abschluss in Rechnungswesen gemacht. Wenn 
ich zurückblicke, denke ich immer daran, wie 
Gott mich in das Schutzzentrum von ADRA 
geführt hat, das zu meinem zweiten 
Zuhause wurde. Ohne ADRA hätte 
ich die Schule abbrechen müssen, 
um zu arbeiten. Im Schutzzentrum 
konnte ich mich weiterbilden, so-
ziale Kontakte knüpfen und lebens-
wichtige Fähigkeiten erwerben. In 
Schulungen habe ich gelernt, wie ich 
sicherer in meiner eigenen Persön-
lichkeit werden kann. Ich erhielt gutes 
Essen, ein bequemes Bett und die Fürsor-
ge des Personals. Alle Mädchen im Zentrum sind 
wie Schwestern für mich geworden, die immer da 

sind, wenn jemand Unterstützung oder Rat braucht.
Ich möchte mich bei allen bedanken, die mich auf 

meinem Weg unterstützt und ermutigt haben. 
Früher hätte ich nie gedacht, dass ich eines 

Tages einen Bachelor-Abschluss machen 
kann. Meine Familie hat kaum Geld. 

Obwohl ich einen Berufsabschluss 
hatte, hätte das nicht ausgereicht, 
um eine gut bezahlte Stelle zu be-
kommen. Dank dem ADRA-Projekt 
habe ich ein Stipendium von einem 

privaten Spender erhalten, um mein 
Studium fortzusetzen. Damit war ich 

die erste in der Familie, die die Chan-
ce auf einen Studienabschluss hatte. In Zu-

kunft möchte ich anderen Menschen helfen, damit 
sie die gleiche Chance im Leben bekommen wie ich.“

Unsere Projekte Erfolgsgeschichte aus Thailand

Kinderrechte verstehen und schützen
Stimmen der Zukunft
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Das Projekt wird durch das ADRA-Netzwerk 
 und Aktion Deutschland Hilft gefördert.
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In den Städten Belgrad 
und Novi Sad engagiert 
sich ADRA an der Seite 
von Roma-Familien, um 
ihnen die Integration in die 
serbische Gesellschaft zu 
erleichtern. Kinder wer-
den unterstützt, einen 
Schulabschluss zu machen 
und erhalten Nachhilfe. 
Erwachsene erlernen in 
Schulungen neue Fähigkei-

ten, die sie auf dem Arbeits-
markt nachweisen können. 
Bei der Gründung von 
Kleinunternehmen erhalten 
junge Menschen finanzielle 
Förderung sowie Hilfe bei 
Behördengängen. Roma-
Familien werden darüber 
hinaus über ihre Rechte 
informiert, um Diskrimi-
nierungen am Arbeitsplatz 
vorzubeugen. 

Serbien: Hilfe für Roma-Familien

Das Projekt wird durch das ADRA-Netzwerk  
und das Auswärtige Amt gefördert.



Stellen Sie sich einmal vor, ein Kind aus Ihrem 
Bekanntenkreis müsste arbeiten gehen. Das Kind, 
vielleicht acht oder zehn Jahre alt, sitzt den gan-
zen Tag an einer Nähmaschine, verkauft Waren 
am Straßenrand oder schleppt Ziegelsteine auf 
einer Baustelle. Das Kind könnte nicht in die Schu-
le gehen. Es hätte auch keine Zeit, um Freund-
schaften und Hobbies zu entwickeln. Das wäre 
eine Kindheit, die den Namen nicht verdient.

Kinderarbeit ist nur ein Beispiel, wie in vielen 
Ländern Kinderrechte mit Füßen getreten wer-
den. Dabei gibt es bereits seit 1989 die UN-Kinder-
rechtskonvention. Alle Kinder auf der Welt haben 
damit Rechte, und zwar auf Überleben, Entwick-
lung, Schutz und Beteiligung. Zehn wichtige Kin-
derrechte sehen Sie auf der rechten Seite.

Kinderrechte sind nicht verhandelbar! Als 
Organisation verpflichten wir uns in unseren 
Projekten der Katastrophenhilfe oder Ent-
wicklungszusammenarbeit Kinder zu schützen 
und auf ihre Rechte aufmerksam zu machen. 
Ungeachtet ihrer Herkunft, ihrer Religion oder 
ihres Geschlechts, sollen sie die gleichen Chan-
cen erhalten. Nur dank unserer Spenderinnen 
und Spender können wir es schaffen, die Le-
bensbedingungen von Kindern weltweit nach-
haltig zu verbessern. 

Weltweit leiden Kinder unter Benachteiligung, 
Ausbeutung, Armut und Gewalt. In vielen Regio-
nen der Welt werden sie als weniger Wert erach-
tet. Wir setzen uns für die Rechte der Kinder 
ein und fördern beispielsweise Bildungs- und 
Wohnprojekte sowie den Zugang zu medizini-
scher Versorgung. Gemeinsam mit Eltern und 
Familienangehörigen, lokalen Partnern, Behör-
den und anderen Hilfsorganisationen sprechen 
wir die Konsequenzen von Kinderrechtsverlet-
zungen an und erarbeiten Lösungsansätze und 
Maßnahmen für eine unbeschwerte Kindheit. 
Starke Kinder werden später zu selbstbestimmten 
Erwachsenen. Kinder, die Liebe erfahren, geben 
diese an andere weiter.

Beispiele unserer Maßnahmen  
zur Förderung von Kinderrechten
•	 Einrichtung von Schutzunterkünften für  

besonders gefährdete Mädchen
•	 psychologische Betreuung für Kinder zur Ver-

arbeitung von schlimmen Erlebnissen
•	 Aufklärungskampagnen für Familien zum Thema 

Kinderrechte sowie den Risiken von Kinderaus-
beutung und Menschenhandel

•	 Schulstipendien für Kinder und Jugendliche, da-
mit sie die Schullaufbahn beenden können

•	 Nachhilfeunterricht, um den Wiedereinstieg in 
die Schule nach einer Katastrophe zu erleichtern

•	 Unterstützung von Kindern, die keine Ausweisdo-
kumente haben

Die Erdbeben am 6. Februar 
2023 in der türkisch-syri-
schen Grenzregion haben 
zehntausenden Menschen 
das Leben gekostet. Millio-
nen von Menschen verloren 
ihr Zuhause. Gleich nach 
dem Unglück leitete ADRA 
erste Nothilfemaßnahmen 
ein. Mit diesem Projekt 
widmen wir uns dem 
Wiederaufbau. Beschädigte 

Schulen werden saniert. 
Schulkinder erhalten außer-
halb des Unterrichts Nach-
hilfe. Das hilft den Kindern, 
den Wiedereinstieg in die 
Schule zu erleichtern. Fami-
lien bekommen außerdem 
einen Zuschuss und Bera-
tung, damit sie ihre kleinen 
Betriebe wieder öffnen kön-
nen. Das Projekt kommt 
44.500 Menschen zugute. 

Syrien: Wiederaufbau nach dem Erdbeben
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Wie hilft ADRA?

Das Projekt wird von Aktion Deutschland Hilft gefördert.
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Welche Rechte haben Kinder?
10 wichtige Kinderrechte laut UN-Konvention

Schutz vor wirtschaftlicher & sexueller Ausbeutung

Gewaltfreie Erziehung

Besondere Fürsorge &  
Förderung bei Behinderung

Spiel & Freizeit

Gleichheit

Bildung

Schutz im Krieg &  
auf der Flucht

Elterliche Fürsorge

Gesundheit

Freie Meinungs- 
äußerung &  
Beteiligung

In Thailand gehört Men-
schenhandel immer noch 
zur bitteren Realität. Die 
meisten Opfer sind minder-
jährig und gehören ethni-
schen Minderheiten an. Sie 
werden sexuell ausgebeutet 
oder zur Zwangsarbeit 
eingesetzt. In der Region 
um Chiang Rai hilft ADRA 
6.900 Menschen. Kindern 
aus armen Familien werden 

die Schulkosten finanziert, 
um sie von der Zwangs-
arbeit fernzuhalten. Gefähr-
dete Jugendliche sind an 
einem sicheren Zufluchtsort 
untergebracht. Dort können 
sie eine Schule besuchen 
und erhalten psycholo-
gische Hilfe. Schulungen 
informieren Familien und 
Behörden über die Gefahr 
von Menschenhandel.

Thailand: Menschenhandel vorbeugen

Das Projekt wird durch das ADRA-Netzwerk gefördert.


